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Mehr als Architektur und mehr als Städtebau  - der andere Planungsansatz - im Fokus der 
ländliche Raum! 

Der tiefere Sinn in der Gestaltung jedes Lebensraumes ist die Beheimatung des 
Menschen, dies ist jedoch nur im Einklang mit der Umgebung, in Anlehnung an die 
Vergangenheit, mit dem Wissen der Gegenwart und dem Blick in die Zukunft möglich. 
  
Wir sind der festen Überzeugung, dass nur der gesamtheitliche und gesamträumliche 
Planungsansatz unseren Lebensraum in eine lebenswerte Zukunft führen kann. 
Dies ist seit über einem ¼ Jahrhundert unser Planungsansatz! 

Planungsansatz



UNSERE LEISTUNGEN 
 VERA WINZINGER MAS ETH

STÄDTEBAU HOCHBAU KOMMUNIKATION

VERÖFFENTLICHUNGEN INTERNATIONALE PROJEKTE FALLSTUDIE - VOHBURG



STÄDTEBAU 
Strukturkonzepte  
Rahmenpläne 
Bauleitplanung  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STÄDTEBAU 

 
1. Strukturkonzept  
- Bsp. Gemeinde Wessobrunn – Entwicklungspotentiale ausloten 
- Bsp. Gemeinde Andechs – Analyse der Gebäudeentwicklung aufgrund der Anwendung des städtebaulichen Rahmenplanes für 10 Jahre  

2. Rahmenplan  
- Bsp. Gemeinde Uffing a. Staffelsee – städtebaulicher Rahmenplan zur ortsverträglichen Entwicklung  

- Bsp. Stadt Vohburg a.d. Donau; gefördert durch die Reg. v. OBB. Städtebauförderung  

  Städtebaulicher Denkmalschutz Städtebaulicher Rahmen- und Entwicklungsplan 
  Untersuchung von 200 Einzelgebäuden im historischen Ortskern 
  Erarbeitung eines Gestaltungskatalogs für Straßen und Plätze  

3. Bauleitplanung  
Bebauungsplan für ein Neubaugebiet – Einheimischenmodell 

 
Bebauungsplan im Altort (Im Bestand) – Umstrukturierung und Entwicklung,  
auf der Grundlage einer umfangreichen städtebaulichen Bestandserhebung und Analyse Bebauungsplan  

zur Nachverdichtung auf einer innerörtlichen Grünfläche unter Erhalt der vorhandenen Streuobstwiese. 

 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan zur Innenstadtverdichtung für ein „Mehrgenerationenwohnen“ in der Altstadt. 

4. Satzungen, sonstige  
Ortsgestaltungssatzung OGS mit Stellplatzsatzung am Beispiel der Gemeinde Wörthsee – Zum Erhalt der Gebäudetypologie  
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Streberg            (a1)

urkataster  1867 schwarzplan  dfk-aktuell

städtebauliche entwicklung
der schon im urkataster verzeichnete hof bildet bis 
heute den bestand von streberg. im Vergleich der 
karten ist eine erweiterung der noch aktiven land-
wirtschaft erkennbar. 

eine verträgliche erweiterung für Wohnen ist in 
richtung osten in Verlängerung der bestehenden 
althofstelle möglich.

Ortsentwicklung 
die Hofstelle ist bereits im Urkataster gelistet, 

die sich in den Weiler weiterentwickelt hat. 

In den Plänen kann die Entwicklung nachvollzogen 

werden - heute immer noch landwirtschaftliche genutzt. 

 

Urkataster von 1867 Bestandsplan

STÄDTEBAU 
Strukturkonzept - Untersuchung von 43 zusammengehörenden Weilern 
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Strukturkonzept
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Entwicklungskonzept   Gemeinde Wessobrunn
für den Gemeindeteil Forst      09/2011              

 – Weiler Anger

architektin/stadtplanerin          vera winzinger 
86911 diessen, schützenstraße 13       ma:sts

         

Nachverdichtungsfläche

Städtebauliche Entwicklung

Fläche für Streuobstwiese

mögliche Baukörper

Abbildungen

Standort und Blickrichtung des BetrachtersAbb. 1
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STÄDTEBAU 
Strukturkonzept zur Weiterentwicklung des historischen Haustyps, basierend 
auf einem städtebaulichen Rahmenplan für den gesamten Altort

Architekturbüro Winzinger
Am Betberg 24
82362 Weilheim

Der regionaltypische, in Erling überwiegend vertretene Gebäudetyp soll auch weiterhin erhalten 
werden. Die Grundlage dafür bilden die vorhandenen Haustypen. Aus diesen wurden die drei prä-
gensten Haustypen herauskristallisiert und auf die veränderten Lebensbedingungen hin weiter entwi-
ckelt. 
Der Haustyp B unterscheidet sich im wesentlichen von den im Altort anzutreffenden Haustyp A, dem 
ursprünglich landwirtschaftliche genutzten Einfirsthof, in seiner Größe. Dieser etwas kleinere Haus-
typ ist für die Nutzung als Einfamilien- und Doppelhaus anzustreben.

Um eine angemessene Klarheit, Homogenität und Gestalt der Baukörper so weit als möglich zu er-
halten ist lediglich eine bestimmte bauliche Gestaltung zulässig. Beim Haustyp B sind keine Dachauf-
bauten und Dachflächenfenster, mit Ausnahme einer Firstbeleuchtung zulässig.

Haustyp B

zwei Vollgeschosse zwingend
traufseitige Außenwandhöhe min. 5,50m 
und max. 6,00m
Dachneigung 18°-25°
Dachüberstand: trauf- und giebelseitig min. 
0,60m bis max. 1,20m

•
•

•
•

Ortsentwicklung Gemeinde Andechs 
Gebäudetypenvorschlag

Historisches Gebäude
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STÄDTEBAU 
Städtebaulicher  Rahmenplan

    Lageplan        

Rahmenplan, 

detaillierte Untersuchung der  

bestehenden städtebaulichen  

Grundlagen und deren Analyse 

     



STÄDTEBAU 
Rahmenplan 

Vohburg an der Donau
im Fluss der Zeit

2. Framework Plan 
City Vohburg a.d. Danube; funded by the Reg. v. OBB. Urban development - urban conservation 
 
- Urban development framework and development plan 
- Development of a design catalog for streets and squares 
- Investigation of 200 individual buildings in the historic center 

In der Klausur des Stadtrates am 
30./31.Januar 2009 wurde ein Ent-
wicklungskonzept für das Zentrum 
von Vohburg vorgestellt. Hierbei wur-
de der städtebauliche Rahmenplan als 
Grundlage für die weitere Entwicklung 
von Vohburg mit folgenden Eckpunk-
ten/Schwerpunkten definiert.

Konzepte
Plätze mit unterschiedlichen Nut-
zungen/Funktionen belegen und ver-
knüpfen, sowie deren Aufenthaltsqua-
lität verbessern.

Kulturweg durch Vohburg anlegen, 
mit Zentrum um das Pflegerschloss 
mit Freilichttheater, Freilichtkino, Ta-
gungsstätte, als Kulturraum - Biblio-
thek - Café - Kino bis zum Stadtplatz 
mit Rathaus, Kirche und Gastronomie.
Entwicklung einer Corporate Identity.

Konzeptionen anderer Wohnformen – 
ökologische Siedlungskonzepte – städ-
tische Nachverdichtung mit Wohnen in 
fußläufiger Nähe zum Zentrum. 

Revitalisierung der (historischen) Ge-
bäude mit Handwerker-/Kulturhöfen, 
Wohnen mit handwerklichen Arbeiten,   
Cafè,  Gastronomie, Hotels.

Markieren der ehemaligen Nut-
zungen der historischen Gebäu-
de. Nennung mittels Traufstrei-
fen/Metallschilder.

Einen den Fußgangänger bevor-
zugenden Bereich von Nord nach 
Süd an der Hauptachse Donau-
straße mit Geschäften schaffen.
Ein Einzelhandelskonzept erstel-
len. 

Fußwegeverbindung erweitern 
und sinnvolles verknüpfen der 
Funktionen im Stadtkern und An-
bindung der Siedlungsgebiete.
Einbindung des Radwege- und 
Fußwegekonzeptes in die Stadt.

Neuschaffung/Umstrukturierung 
von Freiflächen (z.B. Brachflä-
chen, Multifunktionsflächen).

Lichtkonzept erarbeiten, um his-
torische Gebäude zu akzentuie-
ren.
Märkte installieren, z.B. Weih-
nachtsmarkt vom Stadtplatz bis 
zum Burghof erweitern. 

Zusammenfassung städtebauliche Entwicklung 

– unmassstäblicher Auszug aus dem Konzept

60

In the exam of the city council on 
30./31.January 2009 became a 
development concept for the historic 
center presented by Vohburg.  
This was the town planning 
framework plan as basis for further 
development of Vohburg with the 
following key points: 
- Defined priorities concepts 
- Places with different uses  
- Occupy and link functions, 
   as well as their  
- quality of stay 
improve. 
Create culture trail through Vohburg, 
with center around the historic 
caretaker's castle with open-air 
theater, open-air cinema, conference 
center, as a cultural space - library - 
café - cinema to the town square 
with town hall, church and  
restaurants. 
Development of a corporate identity. 
Concepts of other forms of living - 
ecological settlement concepts - urban 
re-compaction with living in within 
walking distance to the center. 
Revitalization of (historic) buildings 
in respect of artisan culture.

Living with handicraft work, 
café, gastronomy, hotels. 
Marking the former uses 
the historic building. 
Mention by means of eaves strip / 
Metal signs. 
One who prefers the pedestrian 
range from north to south on the 
main axis of Donaustrasse 
to create business. 
Create a retail concept. 
Expand footpath connection 
and meaningfully linking the 
functions in the city center and 
connection the settlement areas. 
Integration of the bicycle-ways and 
footpath concept in the city. 
Recreation / restructuring 
of open spaces (e.g. 
multifunctional surfaces). 
Elaborate light concept to historical 
accentuate buildings. 
Install markets, e.g. Christmas 
Market from the town square to 
expand to the castle courtyard. 



STÄDTEBAU 
Bauleitplanung 

3. Bebauungsplan 
Im Rahmen eines Einheimischenmodels entwickelt, um den jungen Familien zu ermöglichen, vor Ort, zu einem vernünftigen 
Quadratmeterpreis, ein Grundstück erwerben zu können. 



STÄDTEBAU 
Bauleitplanung
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Abgrenzung Untersuchungsbereich 1

bestehende Hauptgebäude 
mit Firstrichtung (Wohnteil)
bestehende Nebengebäude mit 
Firstrichtung (Stadel-bzw.Stadelteil)

Öffentliche  Gebäude

bestehende untergeordnete 
Nebengebäude/Garagen/Schuppen 

Bach

Anzahl der Wohnungen

Anzahl zulässigen Wohnungen
in Wohngebäuden

zB 3Wo

Städtebauliche Qualitäten

ortsbildprägende Gebäude

prägende Raumkanten

ortsbildprägende Baumstruktur

E ortsbildprägende Giebel (Ensemble)

Architektur und Städtebau
vera winzinger     mas eth 
architektin + stadtplanerin
mobile 0171-3516979
dießen am ammersee  
mitarbeiterin: d.burger

Karte 2     16.11.2016  

NORDDenkmalschutzD
Nachrichtliche Übernahmen

Grünstrukturen

zu pflanzende Großbäume

Gebäude

E     D   Einzelhaus / Doppelhaus Haustypen 

abgeleitete Haustypen zB. AA

mögliche zusätzliche Gebäude

mögliche Umstrukturierung

öffentl. Verkehrsfläche

Verlegung des Gehweges und 
Schaffung öffentlicher Stellplätze

Haustypen bei Nachverdichtung/Umstrukturierung

z.B. Haustyp A; wahlweise A oder BA o. A/B

erhaltenswerte Baumstrukturen

Umstrukturierung	mittels	städtebaulicher	Beratung Entwicklung	mittels	eines	Bebauungsplanes

3. Bebauungsplan 
Entwicklungsplan für den Altort Umstrukturierung und Nachverdichtung, basierend auf einer umfangreichen Bestandserhebung und Analyse des 
Bestandes.
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3. Bebauungsplan 
Städtebaulicher Entwicklungsplan für den Altort - Umstrukturierung und Nachverdichtung basierend auf die umfangreiche Bestandserhebung und Analyse. 
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A. Festsetzungen durch Planzeichen

Räumlicher Geltungsbereich des Bebauungsplanes 

max.zulässige Grundfläche in qm; 
z.B. GR180GR180

WA Allgemeines Wohngebiet gemäß § 4 BauNVO

1. Geltungsbereich

2. Art der Nutzung

3. Maß der baulichen Nutzung

nur Einzelhaus zulässig

Baugrenze

wahlweise Einzelhaus oder
Doppelhaus zulässigE/D

Flächen für Garage und/oder Carports;
Tiefgaragen Tg, Nebengebäude N;
hier z.B Garage und/oder Carport

E

Ga/Ca/N

4. Bauweise/überbaubare Grundstücksfläche

B. Hinweise durch Planzeichen

z.B. 1517/2 bestehende Flurnummer

bestehende Hauptgebäude

öffentliche Grünfläche

Straßenbegrenzungslinie

bestehende Nebengebäude

öffentliche Verkehrsfläche - hier Gehweg

vorgeschlagene Grundstücksgrenze

öffentliche Verkehrsfläche, hier Straße

zu pflanzender Baum

7. Grünordnung

8. Vermaßung

Höhenkotenbezugspunkt, hier z.B. 662,5 üNN 

9. Verkehrsfläche

festgesetzte Firstrichtung

6. Bauliche Gestalt

5,50m Vermaßung, hier z. B. Straßenraum 5,50 m

Sichtdreieck

1 Bezeichnung einer Bauparzelle, 
z.B. Bauparzelle 1

max. höchstzulässige Anzahl von 
Wohnungen in Wohngebäuden;
hier z.B eine Wohnung.

1 Wo

5. Anzahl der Wohnungen

bestehendes Gewässer, hier Kienbach

Nachrichtliche Übernahme

zu erhaltender Baum

ehemalige Grundstücksgrenze

MI Mischgebiet gemäß § 6 BauNVO

Baulinie

Gebäude zu entfernen

zulässiger Haustyp, hier z.B Haustyp AA

zulässiger Haustyp, hier z.B Haustyp BB

662,50m

Denkmalschutz

maximal zulässige Wandhöhe für z.B. Energiezentrale, 
hier 5.00m, 

WH max. 5.00m

Fläche mit Geh-,  Fahr-  und Leitungsrechten

wahlweise zulässiger Haustyp, hier A oder B A/B

private Verkehrsfläche - hier Eigentümerweg

max.zulässige Geschossfläche in qm; 
z.B. GF 400GF 400

Abgrenzung unterschiedlicher Art der Nutzung

Höhenlinie mit Höhenangaben über NN, z.B. 672,50 m672,50 m

1/1000Ortsdurchfahrtsgrenzen, hier O-DE  180O-DE  180

Müllsammelstelle

max.zulässige Grundfläche in qm; 
z.B. für Tiefgaragen GR1820GR TG 1820

Immissionsschutzradius, hier 25m für Abgasanlagen 
mit einer Feuerungswärmeleistung von 300kW

Überschwemmungsbereich des Kienbachs

bestehende Grundstücksgrenze

GEMEINDE                          ANDECHS
                                             LANDKREIS STARNBERG

                                               
BEBAUUNGSPLAN             2. Änderung Nr. 1

"Pähler Hart im Gemeindeteil Erling"(Ost)
       

PLANFERTIGER        Vera   Winzinger
                                   Architektin und Stadtplanerin
                                        Postfach 1151
                                            86907 Dießen a. Ammersee

bearb.: vw/fb

PLANDATUM                      Aufgestellt:  25.11.2003
                                            Entwurf:   04.04.2006 

geändert: 23.01.2007 
geändert: 09.12.2008
geändert: 17.03.2009  

                                            geändert:     28.04.2009
geändert: 16.06.2009
geändert: 16.11.2010
geändert: 06.12.2011
geändert: 23.07.2013

P R Ä A M B E L

Die Gemeinde      ANDECHS
erlässt aufgrund §§ 1 bis 4 sowie § 8 ff Baugesetzbuch  - BauGB 
Art. 81 Bayerische Bauordnung  BayBO 
Art. 23 Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern  GO 
die 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1"Pähler Hart im Gemeindeteil 
Erling" (Ost) als  qualifizierten Bebauungsplan im Sinne von §30Abs.1BauGB
 
als       S A T Z U N G

Dieser Bebauungsplan ersetzt in seinem Geltungsbereich den
Bebauungsplan Nr. 1 "Pähler Hart" i. d. Fassung vom 18.03.1969.

3. Bebauungsplan 
Entwicklungsplan zur Nachverdichtung auf einer innerörtlichen Grünfläche unter Erhalt der vorhandenen Streuobstwiese



HOCHBAU 
Konzepte 
Öffentliche Gebäude 
Öffentliche Wohnbaugesellschaften  
Private Bauherren  
Skizzen / Entwürfe

02



HOCHBAU

1.	Entwürfe	
Stadt	Vohburg	-	Wohnen	am	Burgberg	
		
2.Öffentliche	Gebäude		
2.1	Neubauten	
Stadtbibliothek	für	die	Stadt	Vohburg	an	der	Donau	
			
2.2.	Sanierung	-	Denkmalschutz	
Barockes	Pflegerschloss	in	Vohburg	an	der	Donau	
		
3.	Mehrfamilienhaus	-	StädHsche	WohnbaugesellschaI	
Wohngebäude	für	alle	Genera=onen	im	historischen	
Stadtkern	von	Vohburg	an	der	Donau	
		
4.	Private	Bauherren	
4.1	Neubauten	
Boardinghouse	in	Ismaning	
Wohn-/	GeschäCshaus	in	Ismaning	
		
4.2	Sanierung	Denkmal		
Sanierung	und	Erweiterung	des	Houses		
eines	ehem.	Orgelbauers	in	Andechs	
		
5.	Skizzen	/	Entwürfe	
Privathaus	für	einen	Kunstsammler	
Privathaus	am	Hang	
Forsthaus	für	das	Kloster	Scheyern	
Nachverdichtung	in	der	Altstadt	
Ersatzbau	für	ein	Wohn-/GeschäCshaus	in	UPng	am	Ammersee



5.2.2017 Apartmenthotel Gnadler Hof eröffnet in historischem Ambiente | Stadt München

https://www.merkur.de/lokales/muenchen/stadt-muenchen/apartmenthotel-gnadler-eroeffnet-historischem-ambiente-7347616.html 1/6
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ISMANING

Apartmenthotel Gnadler

Hof eröffnet in luxeriösem

Ambiente

Stilvolle Heimat fern der Heimat: Die 30 Apartments im Gnadlerhof bieten den

Luxus eines großzügigen Hotelzimmers und die Annehmlichkeiten einer

Privatwohnung.

Ismaning - Für den 41-jährigen Familienvater aus Oberösterreich kam die
Einweihung des Gnadler Hofes in Ismaning genau im richtigen Moment. Nach
der Freude über die halbjährliche Projektarbeit in der bekannten Ismaninger IT-
Firma kam die Frage: Wo wohnen?

- Anzeige -

Der Gnadler Hof in Ismaning. © Gnadler Hof

�
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HOCHBAU 
Neubau (privater Bauherr) - Boardinghouse with 27 Apartments + Tiefgarage 
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Süd- und Ostfassade mit Tiefgarage 
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Nordfassade Ostfassade 

Westfassade 
Südfassade 

HOCHBAU 
Neubau (privater Bauherr) Wohn- / Geschäftshaus in Ismaning



HOCHBAU 
Neubau  Wohn- / Geschäftshaus in Ismaning

Erdgeschoss Dachgeschoss 

Tiefgarage
Obergeschoss



HOCHBAU 
Renovierung eines Denkmals + ehem. Haus des Orgelbauers in Andechs

Bauort: Fl. Nr. 223
Gemarkung Erling-Andechs

Bauherr + Grundstückseigentümer:

Gertraud Scheitz
Tannhof 1

Ansichten 1/100

Entwurf:

Nachbarn:

Albert Stadler

82346 Andechs
tel. 08152/8037

Fl. Nrn. 1515

Ulrike Schreiber
Roggenstein Allee 91d
82223 Eichenau
tel. 08141/888441

Fl. Nrn. 226/2

Ansicht Ost

EG AF7

EG AF8 EG AF9 EG AF10

OG AF4

OG AF5 OG AF6 OG AF7

DG AF1 DG AF2

DG AF3

DG AT1

Ansicht West

OG AT3

Terrasse WegWeg

Gelände Bestand

Terrasse

EG AF11

OG AF8

+1,84

+8,248

Ansicht Nord

-0,746

+1,84

+5,926

+8,076

+10,555

EG AF1

EG AF2
EG AF3 EG AF4 EG AF5 EG AF6

OG AF1 OG AF2 OG AF3

EG AT1
EG AT2

OG AT1
OG AT2

665,19m ü.NN.

Ansicht Süd

Gelände Bestand

Deckel Schalung
läuft vor den neuen Fenstern
durch

2.8
9

3.6
39

4.6
94

1.7
51

0,2
5c

m
GH

/3

Bauort: Fl. Nr. 223
Gemarkung Erling-Andechs
Herrschinger Strasse 21
82346 Erling-Andechs

Bauherr + Grundstückseigentümer:

Gertraud Scheitz
Tannhof 1
82346 Erling-Andechs

Entwurf:

Winzinger Vera GmbH
Architektin Vera Winzinger
Ammerseestrasse 11
86919 Utting - Holzhausen

04.06.2014

Herrschinger Strasse 17a

tel. 08152/8961

Umbau eines Bauernhauses
zu Fremdenverkehrszwecken - Gästehaus -

natürliches Gelände bleibt erhalten

natürliches Gelände bleibt erhalten

natürliches Gelände bleibt erhalten

natürliches Gelände bleibt erhalten

Auffahrt bleibt erhalten

-0,74

-0,324 -0,19
±0,00
OKFFB+0,259

+3,316

Geländeanpassung im Treppenbereich

Geländeverlauf Böschung bleibt erhalten

Geländeverlauf im
Treppenbereich
wird angepasst

-0,32
±0,00

+0,253

+2,81
+3,197+3,31

+4,121

Geländeanpassung im Wegbereich

Geländeanpassung im Wegbereich

+3,473

Gelände im Bereich Stellplätze eingeebnet

Gelände im Bereich Stellplätze eingeebnet

±0,00
+0,325
OKFFB
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+2,11

±0,00
+0,325

+0,942

+1,84
+2,11

+2,895

+3,473

+5,736

+10,555

MegaCAD 2011 Hõndlerversion

Nordfassade 

Ostfassade Westfassade
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HOCHBAU 
Entwurf - Privathaus eine Kunstsammlers
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Hochbau 
Skizzen für den Entwurf - Privates Wohnhaus am Hang



KOMMUNIKATION 
Lehraufträge an der Hochschule 
Seminare 
Klausuren 
Beratungen 

Wettbewerbe  
Moderationen / Bürgerarbeit 

Zusammenarbeit mit öffentlichen Förderstellen
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KOMMUNIKATION 



KOMMUNIKATION 

  

1. Lehraufträge 
    an der Fachhochschule-Weihenstephan, im Fachbereich Landschaftsarchitektur 
    Thema: Städtebau, von 1995  bis  1999 für die 3. Semester, von 2000 - 2007 für die 7 + 8. Semester. 

2. Seminare 
     - An der Schule der Dorf- und Landentwicklung in Thierhaupten, – für Kommunalpolitiker – seit 1993 
       zu allen aktuellen Themen der Orts- und Stadtentwicklung, mit Schwerpunkt, der städtebauliche Rahmenplan. 
     - An der Bayerischen Architektenkammer zum Thema; Fallstricke in der Bauleitplanung   

3. Klausuren 
    Interne Klausuren mit den verantwortlichen kommunalpolitischen Gremien in Rahmen folgender Themen:  
    - Verbesserung der regionalen Bedeutung 
    - Erreichen eines Alleinstellungsmerkmal im Zuge öffentlicher Projekte 
    - Innenentwicklung – Innenverdichtung 
    - Vorberatung zu Umstrukturierungsprojekten 
    - Leitung von Lenkungsgruppen  

4. Beratungen 
    In allen Bereichen der Orts- und Stadtentwicklung von Kommunen.  

5. Wettbewerbe 
   Fachpreisrichterin bei städtebaulichen Wettbewerben und Plangutachten der Bayerischen Architektenkammer, seit 2007 

6. Moderationen / Bürgerarbeit 
    Im Rahmen von Bürgerbeteiligungen / Informationsveranstaltungen / Diskussionsforen 

7. Zusammenarbeit mit folgenden Förderstellen  
   - Städtebauförderung i.d. Reg. von Oberbayern, München 
   - Dorfentwicklung, ALE, Amt f. ländliche Entwicklung, München 
   - Denkmalschutz, BLfD, München 
   - Bayer. Kulturfond, Kultusministerium 
   - Landesfachstelle für nichtstaatliche Museen, München 
   - Landesfachstelle für das Bibliothekswesen, München 
   - Landeszentrale für zentrale Bildungsarbeit, München  



VERÖFFENTLICHUNGEN 
Publikationen  
Artikel  
Presseartikel  
TV-Auftritte
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VERÖFFENTLICHUNGEN 

	 	 	

1. Publikationen 
    Veröffentlichung, 1998: Eine Gemeinde auf dem Weg ins 21. Jahrhundert. 
    Am Beispiel der Gemeinde Fuchstal, Landkreis Landsberg; Selbstverlag. 

    Projektbezogene Veröffentlichungen, in einschlägiger Fachliteratur und sonstigen Magazinen. 

   

2. Artikel  
    -  in kommunalen Schriften und Broschüren 

3. Presseartikel 
     - im Rahmen laufender Projekte 

4. TV - Auftritte 
     - im Rahmen kommunaler Projekte, z.B. Museumsausstattung in Vohburg; - InTV am 12.02.2019  
     - Ortsentwicklung , Gemeinde Merching, RTL-lokal 1995 



INTERNATIONALE PROJEKTE05



INTERNATIONALE PROJEKTE

  

Südostasien - Indonesien:  
Erarbeitung eines städtebaulichen Masterplanes für das Concept for Educational and                                                                      

Entrepreneural Excellence, Proposal for the National  and International School Bali, von Prof. Jürgen Zimmer und Prof. Günter Faltin, 

Freie Universtität Berlin, Institut for intercultural Education. Einbindung in den tropischen Regenwald, 1999 – 2000. 

Spanien – Andalusien 
Vorschlag für eine Platzgestaltung im Zentrum von Lanjaron, 2009.



FALLSTUDIE VOHBURG 
Konzeptionen 
Öffentliche Gebäude 

- Bibliothek …….Mittelpunkt und Schaltzentrale von Vohburg!  

- Museum……anders gedacht ! 

- Neubau eines Mehrfamilienhauses, mit 19 Wohnungen                          
und Tiefgarage, in der historischen Altstadt.  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FALLSTUDIE - VOHBURG AN DER DONAU 
Konzeption in der Altstadt - Wohnen am Burgberg
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Draufsicht mit Pflegerschloss entlang der Agnes-Bernauer-Straße von der ehemaligen Sparkasse  – kleiner Platz mit neuem Aufgang zum Pflegerschloss – geplante Stadtbibliothek – 

geplante Anlage Wohnen am Burgberg mit – Zufahrt zur Tiefgarage – Wohngebäude – Zugang zum Pflegerschloss und Vorbereich des Theaterstadels – Theater-Stadel. 
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FALLSTUDIE - VOHBURG AN DER DONAU 
Öffentliche Gebäude  – Stadtbibliothek

Bibliothek

extrovertierte 
Bibliothek

introvertierte 
Bibliothek

virtuelle 
Bibliothek

soziale Integration 
- Treffpunkt -

Jahrhundertelange Tradition 
- Ruhe -

just in case   …….. just in time 
- virtuelle Dienstleistungen -

Museum       

Kulturstadt       

Bibliothek        



FALLSTUDIE - VOHBURG AN DER DONAU 
Öffentliche Gebäude Stadtbibliothek - Impressionen - vorher / nachher



FALLSTUDIE - VOHBURG AN DER DONAU 
Öffentliche Gebäude  - Stadtbibliothek 



FALLSTUDIE - VOHBURG AN DER DONAU 
Öffentliche Gebäude (Stadtbibliothek) - Impressionen



FALLSTUDIE - VOHBURG AN DER DONAU 
Öffentliche Gebäude - Impressionen



FALLSTUDIE - VOHBURG AN DER DONAU 
Sanierung des denkmalgeschützten, barocken Pflegerschlosses

Erdgeschoss         Obergeschoss          Kellergeschoss 

       



FALLSTUDIE - VOHBURG AN DER DONAU 
Sanierung des barocken Pflegerschlosses

MULTIFUNKTIONALES  

GEBÄUDE

KULTURSTADL

BIBLIOTHEK - MEDIATHEK 

Server, Inhalte, Pädagogik, E-Learning,  
Tourismus, Stadt Vohburg

Museum       

Bibliothek - Mediathek: 

Server, Tourismusbüro, Cafè, Bildung - e-learning, studieren, lesen - Treffpunkt

Museum - multifunktionales Gebäude: 

Hochzeiten, Konzerte, Besprechungen, Seminare, Vorträge, Museum, Verkostungen 

Kulturstadl: 

Theatergruppen, Aufführungen, Konzerte, Unterhaltung, Großveranstaltungen 



FALLSTUDIE - VOHBURG AN DER DONAU 
Mehrfamilienhaus für alle Generationen in der historischen Altstadt, mit Tiefgarage

Lageplan         



FALLSTUDIE - VOHBURG AN DER DONAU 
Mehrfamilienhaus für alle Generationen mit Büros im Denkmal

Erdgeschoss

Tiefgarage 
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